
Spielbericht  Frauen 2. Liga, Samstag, 8.10.2011 Chliriet, Oberglatt 
Regionalcup 1/16‐Final, Montag, 10.10.2011 Untermosen, Wädenswil 

Emotionsloser Pflichtsieg folgt auf dumme Niederlage 

Am Samstag war der TV Uster,  gegen den man letzte Saison 3 Punkte abgeben musste, zu Gast in der 
Chliriethalle. Diese wollte man den mit Nationalliga A verstärkten Ustermerinnen dieses Jahr nicht 
mehr zugestehen. Beide Teams starteten motiviert und das Spiel gestaltete sich in der ersten 
Halbzeit weitgehend ausgeglichen. Nach Wiederanpfiff gelang es den Rümlangerinnen die Gäste 
vermehrt mit Gegenstössen unter Druck zu setzten und einen Sechstorevorsprung herauszuspielen. 
Dieser währte jedoch nicht lange. Trotz Unterzahl vermochten die Ustermerinnen den Rückstand 
stetig aufzuholen. Die Gastgeberinnen bekundeten mit der defensiven Verteidigung der Gegnerinnen 
Mühe und konnten lange keinen Torerfolg mehr verzeichnen. Nachdem die Ustermerinnen eine 
Minute vor Schluss mit einem Tor in Führung gingen und die Rümlangerinnen im darauffolgenden 
Anlauf nicht reüssierten, konnten die Gäste in den letzten Sekunden die extrem offensive 
Verteidigung leicht ausspielen und zum 21:23 Sieg einschiessen. 

 

Auf diese ärgerliche Niederlage folgte am Montag bereits der nächste Einsatz: Das Sechzehntelfinal 
im Regionalcup gegen den 3. Ligisten HC Wädenswil. Die Gäste starteten gut und führten alsbald mit 
5 Toren. Der Klassenunterschied zeigte sich deutlich und alles schien bereits klar. Nach dem Time Out 
der Gastgeberinnen schalteten die Favoriten jedoch einen Gang zurück und es schlichen sich 
vermehrt Fehler ein. Die Rümlangerinnen spielten verkrampft und emotionslos. In der zweiten 
Halbzeit liess man die Wädenswilerinnen gar auf 2 Tore herankommen. Dann nahm jedoch auch der 
Trainer des HC Rümlang‐Oberglatt ein Time Out und verlangte wieder mehr Konzentration. Dies 
wurde mehr oder weniger umgesetzt und schlussendlich verdienten sich die Gäste mit dem 20:30 
Schlussresultat dank einem schön herausgespielten letzten Tor doch noch ihren angestrebten 
Kuchen.   


